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.Herrn - Johann - Samuel Schröter

Superint. zu Buttfiädt

Befchreibugng

einer

neuen SpongieI der füßen Waller.

8p0ngja canuljum.

-M-q-M'
_

(S. Mid. U.)

Man hat diefe merkwürdige und anjehnliche

c Spongie in dem Canal oder der Waller

leitung) die fich auf dem Töpfenmarkte zu Wei

mar befindet e den-Z. Julius 1785. gefunden

da man diefen Canal aus-räumte. SiefaßNn

einem Steine r doch fo» daß fich einige ihrer Aefie *

an ein Stück Holz angelegt hatten x das in diefem

Canal fich befand e die Spißen der Aefie aber fiun

den unter Waffe-m obgleich diefer Canal x da er

*ausgefegc werden follte- eben nicht viel Wafier

"hattez außerdem hatte fie eine-folche lage» daß fie

* eigentlich ganz unter Waffet: fiund. Sielxatte

*fich mit lkxrer Bafis f0 fefi an den Stein) und

mit *einigen* ihrer Aefie fo fefi an das Holz ange
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1 x0 Befchreibugg einer neuen Spongie

legt) daß fie mit einem Meffer fehr behutfam ab- .)

gelbfi werden mußte) doch kam fie unbefchädiget

in meine Hände. Ich habe fie Lei). ll. [ig. 1. 2.

, in ihrer natürlichen Größe auf beiden Seiten ab

zeichnen laffen. Da fie in meine Hände kam) war

die Bafis ihres Stammes fafi einen Zoll breit) fie

war ohne die Krümmungen der Aefie zu* rechnen

_cz-Y Zoll hoch und oben 5 Zoll breit. In diefem

* frifci)en und völligen Zufiande habe ich fie abzeich.

4nen laffen. Ieht) da ich fie völlig getrocknet habe)
und befchreibe) hifi ihre Bafis 7J; Zoll) ihre Höhe 4

und ihre Breite 3 Zoll übrig geblieben;..fie hat ein

lederartiges Anfehen ). und auch innwendig eine le

derartige. Gefialt) ififefi) aber biegfam) und kbnn

te vielleiäjt/*nur durch Gewalt zerbrochen werden)

davon ich aber) wie man leicht glauben wird) kei

ne Verfuche angefiellt habe. In ihreni natürli

chen Zufiande hatte fie fich ganz voll Waffer gi

faugt) das man ohne Mühe von ihr ausprefien

konnte) und noch jeht) fo fefi fie auch nach der

Austrocknung geworden ifi) gehört nur eine kurze

Zeit dazu) und fie hat fich wieder vollgefaugt) ifi

dann vollkommen elafiifch ) nimmt ihre vorige) jeho

* etwas eingefchrilmpfte Gefialt völlig wieder an)

und verhält fich überhaupt völlig wie ein Saug

fchwamm oder eine Spongie. Nur der Stamm

war gleich anfänglich fefier) und verlangt noch jeho

etwas mehr-Zeit) wenn er fich vbllig voll Waffen

fangen foll. _.

- Da wo der Stamm an dem Steine fefi faß)

* bemerkt man keine Spur irgend einer Wurzel) fon

dern

. /
*
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der fiißen Wafier. * 1 z 1

dern blos einige Unebenheiten) die zum Theil klei

nen Lappen gleichen) und die fich vielleicht nach

der Befchafienheit des Steins richteten) auf wel

chem die Bafis ruhhete. Diefer Stamm war mehr

breidals rund zu nennen) und war fafi 1-;- Zoll

lang. Nun theilet fich diefe Spongie W3, 1. 2.

a. b. in zwey Hauptäfie) jeder aber in Nebenäfie.

[ig. 1, ifi die äußere Seite) 1773. 2. die innre der

felben. Der Afi big. 1. a, big. 2. b. hat erfi ei

nen kleinen Seitenafi) dann in einer Entfernung

von 17'- Zoll) davon der eine Fig. 1. 2. c. gabelfbr)

mig) der vierte aber nig, 1. 2. ä. fich an den an.

dern Hauptafi angelegt) an der innern Seite aber
 

. big. 2. (i. fich fo innig mit einem Stück Holz ver. *

einiget hat) daß man.die Spuren davon noch an

der Spongie fiehet; eben diefes bemerkt man an

dem gabelförmigen Afie WZ. 2. e. wo noch einige

Holzfplitter wie bey hie. 2. ä. an der Spongie

fefifihen,

Der andre Hauptafi big. 1. b. W3. 2, a. hat

'fich in drey Aefie) wovon die obern zwey die Ge

fialt eines Widderhorns habengabgetheilt) und

hier-fiehet man LAZ. 1. 2. k*. fo wie bey bi?, 1. g.

ver chiedetieKnbtchen) die gleichfam aus der Sponz

gie hervorgefprofien find. Eins derfelben habe-ich

abgelbfi. Es faugte fich augenblicklich voll Waf

fer) ließ fich mit dem Mefier breit drücken) ohne

zu zerbrechen ) und hatte unter_ dem Bergrbßee

rungsglafe ganz die Gefialt des Badefmwamms

(89 onöja 0kl-Lcinalj8,l*inn.)x nur freylich die allerfeim

c. * ' K 4 * *- fien)



- 1x2 *Befchreibung einer neuen -Spongie

fien) doch unter dem Vergrbfierungsglafe kennt.

liche Port-nt die man auch an dem Stamme) und

noch deutlicher an den runden) oben zugefpihten

Aefien fiehet) wenn man fie im Wafier erweiehtF

welcheO wie ich bereits gefagt habe a fehr fihnell -

gefchiehet*. ,

So ifi diefe Spongie gebaut) und fo ifi ihre *

allgemeine Befchafienheit. Von außen befiehet

* fie aus den feinfienFiberm und von innen aus den -

feinfien Poren ) daher fie auclN ob fie gleich jeho

überaus fefi und hart ifi- das Wafier fo fchnell

einfaugt) daß der Tropfen) der jeho auf fie fällq

*auehfogleiG verfchwindet. Der Stamm ifi ine

defien viel dichtem fonderllch was deffen Innres -

betrifft. Er ifi gleichfam mit einer weichern Rin

de überzogen- doch fangt auch das Innre des

Stammes Wafier) wird weicher 7 elafiifcher und

fchwammartig. Die Farbe des aus dem Wafier

gezogenen Schwammes war fch1varz) wahrfmein

lieh von dem eingefogenen Wafier» dennfo bald

* nur diefe Spongie zu übertrocknen anfing ) fo ver?

wandelte -fich diefe Farbe in eine grauer die an

manchen Stellen heller als an andern *Bey

*Figur 2. finden fich an dem Afi* b bey l1 einige

fchräglaufende) und-bey dem Afi er einige queer

überfiehende Ribben) wahrfciyeinlich Eindrücke von

- dem Steine) an dem die Spongie faß- deren Fur

zrhen heller und fafi braun find. . Am dunkelfien

ifi die Fal:be des Stammes. Der Geruch war

an der frifchen Spongie- da fie aus -dem Waffe.:

_* ' . . , - kam
F



der .füßen Waffen l t 3 -

kam) unausfiehli/ch) und ifi jeht noch) da fie

ganz trocken ifi) fehr unangenehm. Inzwifchen

wollte ich daraus doch keinen Schluß auf den wee

fentlichen Geruch unfrer Spongie machen) da fich

in unfern Canälen ein fchwarzer übelriechender

Schlamm zu Boden fehr) -der unter andern auch

dadurch entfiehen mag) daß aller weifen Gefehe

'unfrer wachfamen Obrigkeit ohngeaclytet gleichwol

. allerley Unreinigkeiten in die Canäle geworfen wer.

den. Eben dadurch wird es nothwendig) daß die

Canäle fafi alle Monate müffen von einer dazu ger .Ü

* fehten Perfon) die mir eben diefe Spongie brach.

ce) gereiniget werden.

Ohnerachtet alfo auch diefer Theil des Cat r

nals) wo meine Spongie faß) oft geöffnet und

gereiniget wurde) fo kann ich doch die Frage nicht

beantworten: wie alt wol diefe Spongie fey?

denn fie konnte lange an ihrem Wohnorte unent) -

* deckt gefeffen haben z konnte aber vielleicht auch

noch ein jüngeres Alter haben. Vielleicht welche 1 f

fen diefe Gewächfe) ich rede in der Sprache des

Pallas) der von der Bachfpongie durch fein* ?ikea -

nullum neliigium* in dem Lie-nell() Zaoybjtrorum

y. 334. eben das anzeigt) fchnell; und fo wären

die bey Lig. 1. t'. Z. big. 2. k*. angezeigte Knbtchen

Anlagen zu neuen Aefien. Wenigfiens zielle ich -
mir die erifie Anlageeines folchen Gewächfes als -

einen bloßen Punct vor) .aus *dem fich nach. und '

. nach der Körper bildet) der folglich auch bis zu*

i feinen völligen Ausbildungen allerley Gefialtett an

" i K_ 5 neh



1x4 Befchreibung einer neuen Spongie

nehmen kann) die fich aber,gar bald zu dem afi.

förmigen neigen müffen ) weil auch die Vegetabi.

lien ihren befiimmten Wachsthum) und ihre fefige

fehte Bildung haben) die zwar zufällige) aber bey

Körpern Einer Art *keine idefentlime Abweichun

gen zuläßt. *

Daß man fchon Spongien der füßen Waf

fer hat) ifi aus Linne' und Pallas klar. LinnCz

hat fogar Zyli. biet. All. y. 1299. zwey Arten

-' angenommen) und die erfie die Spongie der -

.Seen oder der fiehenden Wafier; 8y0t1Zia laeu

lirir, die andre die Spongte der Fltlffe; spon

Zia liuejatiljs genennet. Zyongia laculirjs ifl dicht;

fortkrieehend und zerbrechlich) und hat *runde in die

Höhe gerichtete fiumpfe Aefie. Sie hält. fich eine

Klafter tief in den fchwedifchen und englifclyen

Seen auf) und kriecht unter dem Wafier fort.

* In ihren Poren fand Blom im Herbfie blaue Kü

gelchen ) von denen Linne' nicht wußte) ob fie

* fremde Körper waren) oder nicht. Daß hieher mei

ne Spongie nicht gehöre) ifi blos* daher klar) daß

fie nichts weniger als zerbrechlich ifi; auch find ihre

Aefle fpihig und gekrümmt. Sie lag nicht auf

dem Boden des Canals ) fondern faß an der Sei

te an einem Steine. Die beiden Bücher) auf die

* Linne* beruft: klar-relaxen. FFF. Zyonßja remis

* "erat-inne obcufis, und l-lili. 8 l. Zyongia ka.

mofa Nuri-eiiie, kann ich nicht vergleichen) weil

*ich fie nicht befihe.* .

* -e *- _ - l b ' Die
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* *der füßen Weiler. l7:

Die Synergie1 kluriatiljs ifi ebenfalls dichte

oder fie befiehet aus gleichartigen zeijammenhangen- -

den Theilchen) ifi in die Höhe_ gerichtet) zerbrech) -

liche und erfcheinec unter mancherley Gefialten.

Sie hält fich in den Flüfien aufe hat in ihren Po.

*ren grünliclee Körner e wie die vorhergehende einen

fifihähnlicteen Geruche feht fich an Hölzer auf und

erfcheinet unter mancherley Gefialten e da die vor.

hergehende die Gefialt des rothen Coralls hat..

Pallas befchreibet die Zyongiem iiurjerilem

am angeführten Orte ausführlicher alfo: Sie eifi x

äfiige fadenförmige innigrün und zerbrechlich. In

fiehenden Wafiern findet man-fie zuweilen in um*

förmlichen Mafien oder Crufien e in fließenden

Wafiern aber haben fie einen aus- fehr vielen Aefien

befiehenden Bau. Die Aefi-e find lange dünnee.,

fadenförmig e abgerundet und häufig zufammen- **

gewachfen. Die Textur ifi auch an frifihen Exem

plaren fehr zerbrechlich e und befiehet aus haarfbr.

migen unordentlich laufenden Fiberne die fich durch

aus gleich finde und afifbrmig in die Höhe fieigen.

An frifileen Beyfpielen ifi die Farbe dunkelgrüne

der Geruch ifi fifileähnliclee rührt aber von einem

gewifien weißen fchleimigten Wefen here welches

ehedem in diefer Spongie fuß. Wenn fie trocken

ifi e fo wird fie zerbrechliche dunlelolivengrüne und*

wenn man fie verbrennet e fo merkec man an ihr

kaum einigen thierifihen Geruch; -von einem* thiee* *

rifihen Leben ifi keine Spur vorhanden. Man

findet fie in fiißen Wafiern e befimders in den klei

. - _ * nen *
K n



, 13s Vefchreibung einer neuen Spongie

nenBächen in den Wäldern. Die gemeinfie Art

diefer Flußfpongie überziehet in fiehenden Waffern

oft den Boden mit einer fiarken .Crufie.

/Daß mit diefer Spongie die von mir befchrie

,bene in keinem Stücke übereinkomme) lehrer eine

geringe Vergleichung der Befchreibungen. Sie

ifi nicht zerbcechlich) ihre Aefie find da) wo fie vom

Stamme ausgehen) von der Stärke eines kleinen

Mannsfingers) und nehmen verhältnißmäßig bis

zu* einer feinen Spihe abz- und ob fie fich gleich

in mehrere Aefie theilet) fo find ihrer doch

nicht viele) fie ifi zwar remote, aber nicht remo

iiliime , ihre Aefie befiehen vor fich ) und ihre Far.

be ifi grau. * _ x

Pallas gefiehet es) daß er die Zyongiem le.

erotic-ein des Linne* nicht kenne) daß fie aber auch

von dersyongin l-luciatilj vielleicht nicht unterfchie

den fey. Indeffen fey davon die Zyonßje remain

*kiuejatjlje mollig, _wälche Reneaume in den .eiiie

Zniljcis 17 14. y. 231. kei). 9. befchrieben habe)

gänzlich verfchieden ) die er aber hier übergehen

müfie) weil er fie nicht gefehen habe. und ich ha

- be nicht einmal diefe Abhandlungen-der königlichen

Academie der Wiffenfchaften zu Paris bey der Hand)

um es unterfuchen zu können) ob jene einige Achm

lichkeit mit der meinigen habe. Da fie in einer -

Weißer-leitung entdeckt wurde) mag fie Zyon-gia*

canalium heißen. Zyongia remain( remix til*

eliotonlje , tet-Eubos , jncurratir , könnte

F

ir.
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* * der füßen Waller. 157

-Gattungscharacter feyn *). Weimar) den 7. *1 *

Augufi 178T'

d) Das hier von dem HerruSuperintendenten befchriebene

Gefäwpf iii wol ohnfireitig eben dafielbe; welches in

der klar-ce Denim im 71!. Heft ?ein 40;. abgebildet

fiehet. Das Original zu diefer Figur war; befage der

zu diefem Hefte gehörigen Nomenclatur; die mit bem

fclben 1758.*herauskam; S. 8. in Kopenhagen in ei

ner hölzernen Dachrinne gefunden worden. Der Herr

Landratl) Weder verweifet baden auf ,den [ungern 11011

relcne ecru. oder L-'ucua ciigitatos alreeriotnm

xonsup. klar. ker-F. p. 99 no. 661x17. wo

davon folgendes fiehet: L-'ucur (Lig. alrearioruru,

das Händchen; das Wiütterchctt; _ l-ol Kenne; hie..

* ferien your-ara. lu api-icio , Ubi fat-i, cell-e, lea

loculementa opium, guanooque repericur fungus;

ligne) 11111111113, gutem apiarii laaraciliimum hab-ent,

ac reluti chef-rororo preciolillimum our-ice ener

eenr. Ligure laepino rat-ier: ei: im' *ka* 1-07..) cli

gitarus elf, kurios alin rilicux forma. Spurl no.
bilem onen-oem abiiwialc ifiuentum cum eiii ie

Humana, reculic mini 'ik kiel-e tiignus. Mol I..

(loklid, praeclio nobilillimo ill. (Jomitie er Zur-ggf.

k Doebnliot* , kongum obcineo grencliulculum,

mike cligitnrnm et cornutnm , cui in una Extremi

tara elongarae ec contorcalae kodiert-juni: poi-rio.,

1168, 5111308 references oapjcatoa, pdäiculie juni

teoceg (die. ßirltenfeltiiue (Inox riäi, ex einen.

fiir primum tlelomtoe, qnorum major jeeziecceecäeir,

winor Zeigen-bir. ll/lojot 6x atitnilia Lufee-ijne al.

dur, incuo caoäicjiliimua, bicornln erat, uno in

Later-e unciecim, in altero nor-em alle cornicula

gell-n8. Minok fulrus focus , at: eit-garni 111311113

ejiigie, rubetolo erat pollice , cligitig reliabi

parum juror-ratio. [lcriueque fublkanciu mania

[ente, at: Julio keine , otiore lritii8 tiot-entinee, ,

e11 meliert-io primutn pecici.* keyecifäc [NEW

que in alreariis (juniorum eyum. (Flur: 1. pol.

len eine buuliue* ("terileo kecunclac toulieres;

2. partie egileycicie Mbit-irn*- fett oyew; 3. yo

f
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cui imtnjfiug engine! laborantes jut-ate 4. coijcq

pnliione (ijecrucjacjs praelentjiiitno eit remeciio.

1te ienriunt, mellacjone qui fruuntur uber-e. Se]

11380 mella el: exnmins. copjdla protnjttit api-teils.

Soweit röfel. ?eien-ß [teller von dieiem [neue,

oder wie auf der Platte richtiger als im Teck fiehete

kunxue iiiZit-atus* nlyczerwrum, eine doppelte Ab

bildung dare wovon die obere der von dem .herrn Su:

perintendenten belorgten noch ähnlicher ifie ale- die in

der [loi-a Monica, nur daß die *Ilefie mehr rertjcil.

letj, und weniger krumm find. - Zu ivelcleem Ge)

fchlecht dis letilante Nuten-product zu rechnen fey,

bleibt immer noch ein Gegenfiand der unterfuchung;

denn es zu den Zpongjjg zu zählene lvollen verfcieie

dene llmfiände nicht wohl zulafien. _In dem Ver

zeichnifie der in dem K. R. Dänemark 7c. wildwach

fenden Kräuter-habe ich es vergebens gefiirht. S.

d f( * * * [Ä.


